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gen Erklärung. Schliefjlich zeigt es sogar
unmißverständliche Zeichen von Ungeduld
und unterbricht am Ende die mütterliche
Belehrung mit dem Einwand:

«Bi eus i der Klass isch drum es neus
Chind, das chunt eifach vo Sanggalle.»

b.

Anfrage
«Ich gehe gelegentlich abends mit

einem Freund aus, der sehr nett zu mir
ist und mit dem ich mich ganz gut
verstehe. Nun wohne ich etwas weit vom
Stadtzentrum entfernt, und fast jedesmal,
wenn dieser Freund mich heimbegleitet,
sei es im Tram oder in einem Taxi, schläft

er sofort ein. Wenn er wach ist, scheint

er mich sehr gut zu mögen. Glauben Sie,
dalj er mich liebt? Wie soll ich mich
verhalten.? Anni.»

Zweifellos liebf er Sie, denn wo Liebe
ist, ist Vertrauen, und wo man vertraut,
kann man sich ruhig schlafen legen. Was
Ihr Verhalten anbelangt, so sind da
verschiedene Lösungen möglich. Wenn Sie

z. B. Mundorgel blasen können, so tun
Sie das derweil, natürlich nur ganz leise,

um Ihren Freund nicht, zu stören. Oder
versuchen Sie, sich der Gedichte zu
erinnern, die Sie in der Schule seinerzeit
gelernt haben. Oder machen Sie
Atemübungen. Das beste wäre natürlich, wenn
Sie sich entschließen könnten, ebenfalls

zu schlafen. In einem Taxi stünden dem
keinerlei Hindernisse entgegen, da ja der
Chauffeur die Adresse kennt. Schwieriger
ist es im Tram, aber wenn Sie beide den
Kondukteur bitten, Sie an einer bestimmten

Haltestelle zu wecken, tut er es sicher

gern.
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us dr Mode chunt das chönd Sie tagelang träge!"

UROZERO
Bewährt, auch in veralteten Fällen, bei rheumatischen
Aiiektionen, Gicht, Heienschulf, Halskehre, Ischias, HUH- und

Lendenschmerzen. Ohne schädliche Einwirkung auf Magen
und Herz. In allen Apotheken zu Fr. 2.20 und Fr. 6.,
jetzt auch in Tabletten, 20 Stück Fr. 3.20.

R. STURZENEGGER, Mainaustrafie 24, ZURICH
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SUPRA EXTRA
O.IO OOS

Bei Kauf von 5 Rasex-Kiingen erhalten Sie 1 Rasex-Klinge gratis,
bei gleichzeitiger Rückgabe von 5 gebrauchten Klingen

gleich welcher Marke.

Der Nebelspalter-Verlag in Rorschach verkauft die einzelnen

ORIGINALE
der im Nebelspalter erschienenen Bilder zu mäßigen Preisen.

Der Erlös kommt den Künstlern zu.

RICHTIG HEIZEN

Der EQUISTAT spart viel Arbeit

und Brennmaterial, weil er die

Kesseltemperatur automatisch nach der

Aussentemperatur steuert und auch

bei sparsamster Einstellung das

Auslöschen des Feuers verhindert.

FR. SAUTER AG. BASEL Fabrik elektr. Apparate
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